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KREATIV MIT UND OHNE SPRACHE – 
KUNST, MUSIK & TANZ ZUM MITMACHEN 
 
► Ebru-Kunst 
Farbenwunder auf Wasser: "Ebru" 
Harmonie, Stille, Wohlbehagen, Frieden... 
Eine jahrhundertealte türkische Kunst, ein Goldstück der türkischen Kunstgeschichte. 
11-14 Uhr SH 2 /251 
 
► Powerpoint-Karaoke 
 
11-14 Uhr SH 2 /219 
 
► mehrsprachiges Singen, 11.30-12.30 Uhr Foyer SH 2 
Zusammen mit Max Amareller der uns auf seiner Gitarre belgeiten wird, möchten wir mit euch 
bekannte internationale Lieder singen. Max hat bei uns einige Kurse besucht und stellt sich kurz 
vor: „Mein Name ist Max Ammareller. Das ZFA spielt für mein Leben eine große Rolle.   
Ich bin ein großer Musik- und Fremdsprachenfan. Interessante Lieder z.B. von Bob Dylan, Manu 
Chao, Los Chichos - um nur einige zu nennen - spielten bei meinem Sprachenlernen eine große 
Rolle. Das Hören und singen haben mir einen ganz besonderen Zugang zu Fremdsprachen 
eröffnet und das Lernen erleichtert. Aus diesem Grund möchte ich zum 10 jährigen Jubiläum 
dem ZFA was zurückgeben und Interessierte einladen gemeinsam mit mir mehrsprachige 
Lieder zu singen.“ 
 
► Stepptanz, 12.30-13.15 Uhr SH 1/101a (Vorraum Multimedialabor) 
„Nach meiner Ausbildung zur Trainerin im klassischen Stepptanz begann ich vor einigen Jahren 
Tanz zu unterrichten und habe bereits zur Schulzeiten und auch an der RUB im Musischen 
Zentrum kleine Choreographien für die Bühne entworfen. Tanz spielt eine sehr große Rolle in 
meinem Leben.   
Durch die vielen Stile ist für jeden etwas dabei und jeder kann es lernen. „You can change your 
life in a dance class“ ( Rhythm is it )” Aline Wendland 
 
► Capoeira, 13.30-14.15 Uhr SH 1/101a (Vorraum Multimedialabor) 
Anna Frings hat bei uns Spanischkurse besucht, in Ihrer Freizeit macht sie Capoeira: 
"Capoeira ist eine afro-brasilianische Kampfkunst, zusammengesetzt aus Kampf, Tanz, 
Akrobatik und Musik. Die aus Afrika nach Brasilien verschleppten Sklaven entwickelten diese 
Kampfkunst um sich gegen ihre Herren zur Wehr setzen zu können. Capoeira wird in einer 
„Roda“, einem aus den Capoeiristas gebildeten Kreis, 
miteinander gespielt. Dieses Spiel kann sich individuell 
verschieden entwickeln – es kann einfach ein schöner Tanz, 
ein akrobatisches Battle oder ein ernst zu nehmender 
Kampf werden. 
Die Capoeiragruppe Biriba Brasil ist seit 20 Jahren in 
Bochum und der Umgebung ansässig und bietet auch  
BoSKop-Kurse an der RUB an. Neue Gesichter sind auch 
beim Vereinstraining immer gerne gesehen- egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittene. Mehr Infos unter  
www.Biriba-Brasil.com ." 
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